
Beifall  von  der  IGA-
Geschäftsführung  für
positiven  Beschluss  des
Bergkamener Stadtrats

So  könnten  die  Bergwelten  auf  dem  Bergkamener  Kanalband
aussehen. Grafik: Greenbox

Die  IGA-Geschäftsführung,  Horst  Fischer  und  Nina  Frense,
brachten ihre Freude zum Ausdruck über den Beschluss des Rates
der  Stadt  Bergkamen,  der  sich  in  einer  Sitzung  am  14.
September  für  die  touristische  Entwicklung  des
Haldenstandortes im Rahmen der IGA 2027 ausgesprochen hat.

„Mit der Zustimmung zu einem höheren Eigenanteil steht der
Entwicklung des Standortes in Bergkamen nun nichts mehr im
Weg“,  meint  Fischer.  Die  Entscheidung  ebne  den  Weg,  um
Bergkamen als Tourismusdestination langfristig zu entwickeln
und ins Freizeit- und Tourismuskonzept der Ruhr Tourismus GmbH
einzubinden mit attraktiven Angeboten, die auch weit über 2027

https://bergkamen-infoblog.de/beifall-von-der-iga-geschaeftsfuehrung-fuer-positiven-beschluss-des-bergkamener-stadtrats/
https://bergkamen-infoblog.de/beifall-von-der-iga-geschaeftsfuehrung-fuer-positiven-beschluss-des-bergkamener-stadtrats/
https://bergkamen-infoblog.de/beifall-von-der-iga-geschaeftsfuehrung-fuer-positiven-beschluss-des-bergkamener-stadtrats/
https://bergkamen-infoblog.de/beifall-von-der-iga-geschaeftsfuehrung-fuer-positiven-beschluss-des-bergkamener-stadtrats/
https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2021/03/IGA_Bergwelten1_Grafik_Greenbox.jpg


hinaus positiv wirken werden. Die Planung seitens der Stadt
für die investiven und dauerhaft wirkenden Maßnahmen werde nun
weiter konkretisiert, um rechtzeitig in die Umsetzung gehen zu
können. Die IGA gGmbH wird ihrerseits die Ausstellunginhalte
und den Event für 2027 vorbereiten.

Frense betont die Bedeutung des Zukunftsgarten-Standortes in
Bergkamen und Lünen für das Gesamtkonzept der IGA 2027: „Das
geplante  Talwunder-  und  Bergwelten-Konzept  mit  dem  Motto
„Landschaft  in  Bewegung“  an  dem  Standort  ergänzt  das
dezentrale  Konzept  der  IGA  in  der  Metropole  Ruhr.  Dieses
Dekadenprojekt mit internationaler Strahlkraft wird Bergkamen
und Lünen mit der Marina Rünthe, der Halde „Großes Holz“ und
dem  Horstmarer  Seepark  als  touristische  Top-Ziele  auch
überregional bekannt machen.“

Zudem gibt es positive Nachrichten aus Düsseldorf: Am Mittwoch
hatte  die  Landesregierung  in  einem  Bericht  an  den
Umweltausschuss des Landtags weitere Förderungen in Aussicht
gestellt.  So  heißt  es  in  dem  Bericht:  „Der  dem  Landtag
vorliegende  Entwurf  des  Haushaltsplans  2024  sieht  demgemäß
eine Erhöhung der Festbetragsfinanzierung für die IGA vor.“
Dies  betrifft  die  eintrittspflichtigen  Standorte  in
Gelsenkirchen,  Duisburg  und  Dortmund.


